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Rudolph führt SPD weiter
Jahreshauptversammlung der Hemelner SPD mit Vorstandswahlen und Ehrungen
HEMELN. Frederick Rudolph
leitet weiter den SPD-Stadtbe-
zirk Hemeln. Bei den Vor-
standswahlen auf der Jahres-
hauptversammlung wurde er
von den Mitgliedern in seinem
Amt bestätigt. Zum zweiten
Vorsitzenden wählten sie er-
neut Dirk Wedekind.

Für seine 25-jährige unun-
terbrochene ehrenamtliche
Mitarbeit im Vorstand ehrte
der Stadtbezirksvorsitzende
Rudolph Rolf Baake. „Rolf“, so
Stadtbezirksvorsitzender Ru-
dolph in seiner Laudatio, „hat
als langjähriger Beisitzer mit
seinem Engagement, seiner
sachlichen Meinung und sei-
ner loyalen Mitarbeit immer
dazu beigetragen, politische
Ideen und Ziele der Hemelner
SPD zu entwickeln und umzu-
setzen. Hierfür sind wir ihm
dankbar“.

Weiter zeichnete er Nor-
trud Riemann für 40 Jahre
Treue zur Partei aus, und aus
der Hand des stellvertreten-
den Stadtbezirksvorsitzenden
Wedekind erhielt Rudolph für
25 Jahre Treue zur Partei eben-
falls eine Dankesurkunde und
ein Präsent. Da er nicht anwe-
send sein konnte, erhält Al-
bert Fiege seine Dankesurkun-
de für 60-jährige Parteitreue

zu einem späteren
Zeitpunkt.

Eine rege Diskussi-
on gab es zur Fusion
der Landkreise Göt-
tingen und Osterode.
Gespannt sei man da-
rauf, ob die im Vor-
feld von der Politik
zugesicherte Bürger-
beteiligung an die-
sem Vereinigungs-
prozess auch einge-
halten wird.

Ratsherr Dirk We-
dekind berichtete
über zunehmende
Wünsche von Inves-
toren im Bereich
Hann. Münden,
Windenergie zu nut-
zen. Zwar wurde die
Energiewende mehrheitlich
von den Hemelner Genossen

begrüßt, jedoch müsse diese
auch vereinbar sein mit Natur-

schutz und dem Erhalt von
Naherholungsgebieten für die
Bevölkerung, so der Tenor.

„Ein willkürlicher und
übereilter Bau von Riesen-
windrädern mit einer Naben-
höhe von bis zu 180 Meter, vo-
rangetrieben hauptsächlich
von gewinnsüchtigen so ge-
nannten Ökounternehmern,
die sich langfristig an zugesag-
ten staatlichen Subventionen
bereichern wollen, wird hin-
gegen abgelehnt“, so die SPD
in ihrer Mitteilung. (red)

Die Vorstandsspitze mit Gästen und Geehrten: Unser Bild zeigt (von links)
Dirk Wedekind (2. Vorsitzender), Ronald Schminke (SPD-Landtagsabgeord-
neter), Frederick Rudolph (Vorsitzender), Rolf Baake und Günter Fraatz
(Ortsvereinsvorsitzenderder SPDHann.Mündenund stellvertretenderMün-
dener Bürgermeister). Foto: Privat

Platz beim Bundeswettbewerb
im Doppelzweier belegt hat-
ten, wurden zudem für ihre
besonderen sportlichen Leis-
tungen ausgezeichnet.

Applaus für Irmgard Kahler
Bei den Neuwahlen stellte

Irmgard Kahler nach 44 Jah-
ren ihr Amt als Kassenwartin
zur Verfügung. Die Mitglieder
dankten ihr mit lang anhal-
tendem Applaus für ihre ge-
leistete Arbeit und wählten
ihr Ehrenmitglied anschlie-
ßend einstimmig in den Ältes-
tenrat, um auch in Zukunft

nicht auf Kah-
lers Rat und
ihre Erfahrung
verzichten zu
müssen.

Zum neuen
Kassenwart
wurde Dr. Ma-
thias Rohr ge-
wählt. Die üb-
rigen Vor-

standsmitglieder wurden von
der Mitgliederversammlung
wiedergewählt: Ulrich Gör-
nandt (1. Vorsitzender), There-
sa Beissel, Dr. Wilfried Kraft
(stellvertretender Vorsitzen-
der) und Angelika Budweg
(Schriftwartin).

In den Vereinsaus-
schuss wurden die
folgenden Mitglieder
gewählt: Ursel Ries
(Wanderruderwar-
tin), Thomas Kossert
(Trainer), Horst Jan-
kowski (Jugendruder-
wart), Bastian Trinsch
(Jugendobmann), Ul-
rike Ottweiler (Frau-
enruderwartin),
Frank Bade (Haus-
wart), Günter Grote-
wold (Bootswart), Jür-
gen Dabrat (Presse-
wart), Theresa Beissel
(Ruderwartin), Marita
Benary (Festwartin),
Hans Peter Jess (EDV-
Betreuer) und Dr.
Hans-Joachim Heine-
mann (Barkenwart).
(red)

HANN. MÜNDEN. Der Mün-
dener Ruderverein ehrte in
der Jahreshauptversammlung
seine Mitglieder mit den meis-
ten geruderten Kilometern im
Jahr 2012. Der Pokal für die
Frauen ging für 2052 Kilome-
ter an Ursel Ries, während Dr.
Hans-Joachim Heinemann mit
seiner Leistung von 2817 Kilo-
metern bei den Männern die
Nase vorn hatte.

Emma Jankowski (615 km)
erhielt den Juniorinnen-Pokal
und Luisa Müller-Bornemann,
die erst im Sommer das Ru-
dern erlernt hat, belegte den
ersten Platz bei den Mädchen.
Bei den Junioren reichten die
1664 Kilometer von Bastian
Trinsch für den Gewinn der
begehrten Trophäe, und Friso
Kahler (1629 km) sicherte sich
mit deutlichem Vorsprung
den ersten Platz in der Wer-
tung der Jungen bis 14 Jahre.

Daneben wurden zahlrei-
che weitere Mitglieder mit
dem beliebten „Kilometer-Be-
cherchen“ ausgezeichnet, die
für eine Ruderleistung von
mehr als 1000 Kilometern im
Jahr vergeben werden (siehe
Auflistung unten). Lucas Rog-
ge und Friso Kahler, die im
vergangenen Jahr den zweiten

MRV setzt auf
bewährten Vorstand
Mündener Ruderverein wählte und ehrte

Blumen zum Abschied: MRV-Vorsitzen-
der Ulrich Görnandt bedankt sich bei der
scheidenden Kassenwartin Irmgard Kah-
ler. Fotos: Kossert/ nh

Dr. Mathias
Rohr

Als Duo geht’s leichter

Warummühsammit dem
kleinen Schnabel in der Erde
herumstochern, wenn der
große Hund alles so schön
umgräbt? Da ist es doch viel
einfacher, hinter dem Hund
herzulaufen und zu gucken,
was da alles zum Vorschein
kommt. Das jedenfalls hat ein

Gimter Rotkehlchen gelernt,
das sich immer rechtzeitig
einfindet, wenn Hund Baxter
mit seinemFrauchendraußen
auftaucht. Baxter nimmt den
kleinenVerfolgergelassenhin,
auch wenn der ihm in seinem
Eifer beinahe auf die Pfoten
hüpft. (tns) Fotos: Siebert

Trecker,SchlepperundTraktoren(132):einFendtFix2von1964

„Wo nicht viel dran ist, kann
auch nicht viel kaputt gehen“ -
einfach ausgestattet und topp in
Schuss ist der Fendt-Schlepper
von Klaus Kecker aus Bühren,
der den Trecker seit 20 Jahren
sein Eigen nennt. Zuvor lief der
Fendt Fix 2 in Ballenhausen.
Heute wird er überwiegend für
den Einsatz im Brennholz ge-
nutzt. (phl)

Typ: Fix 2
Hersteller: Fendt
Baujahr: 1964
PS: 20
Höchstgeschwindigkeit: 20 Ki-
lometer pro Stunde.

Foto: Mühhausen

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf http://
zu.hna.de/Trecker2013

KILOMETER -BECHER 2012
Die Auszeichnung ging an:
Jugendliche: Bastian Trinsch
(1664 km), Friso Kahler
(1629), Niklas Scheler
(1597), JanDippel (1529), Lu-
cas Rogge (1333), Vincent Bi-
schoff (1161), Robert Lange
(1134), Lorenz Scharrer

(1123), Jonas Gottwald
(1036). Erwachsene: Hajo
Heinemann (2817), Ursel
Ries (2052), Kurt Vollmer
(1871),DagmaerHeinemann
(1658),Wilfried Kraft (1223),
LieselotteLindemann(1021),
Andreas Richter (1012) .

HINTERGRUND

Der Vorstand der SPD Hemeln
Bei denVorstandswahlender
Hemelner SPD gab es folgen-
de Ergebnisse:
• 1.Vorsitzender: Frederick
Rudolph,
• 2.Vorsitzender: Dirk Wede-
kind,
• Kassenwart: Rolf Klinner,

• Schriftführer und Presse-
wart: Thomas Baake,
• Beisitzer: Wiebke Bury,
Mark Freybott (neu im Amt),
Peter Huck (neu), Peter Pfaff
(neu) und Nils Bade (neu),
• Kassenprüfer: Peter Gründ-
ler und Rolf Baake. (red)

Schnabel, Karla Schulze, Ursu-
la Sommer, Elvira Trauschie,
Lisa Kalkowski, Marga Weise.
Für 25 Jahre wurden Christina
Osterholt und Christa Weite-
meyer. Bei Dieter Beuermann
bedankte sich Kamm beson-
ders, denn dieser hat 1973 den
Ortsverein ins Leben gerufen.

Als besondere Überra-
schung für Dieter Kamm wür-

SCHEDEN. In der Mitglieder-
versammlung des Ortsverei-
nes des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) Scheden wurde
gewählt: Dieter Kamm wurde
als Vorsitzender bestätigt. Als
zweite Vorsitzende wurde Ri-
carda Gundlach gewählt, Rita
Trümper als Kassiererin und
Elke Kamm als Schriftführe-
rin.

Der Vorsitzen-
de zeichnete
treue Mitglieder
aus. Helga Meyer
gehört seit stol-
zen 60 Jahren
dem DRK an. Auf
40 Jahre Zugehö-
rigkeit blicken
zurück: Dieter
Beuermann,
Walter Grüne-
wald, Erika Hil-
debrand, Gerlin-
de Kahle, Thea

Ehre für treue DRK-Mitglieder
Vorsitzender Kamm erhielt eine Überraschungsurkunde

digte der Vorsitzende des DRK
Kreisverbands Hann. Münden,
Dr. Hans-Peter Herbort,
Kamms 30-jährige Vorstands-
arbeit und überreichte ihm
die Urkunde mit der Auszeich-
nunsschleife des Roten Kreu-
zes. Rita Trümper schloss sich
im Namen des Vorstandes und
der Mitglieder den Glückwün-
schen an. (red)

Urkunden für verdiente DRK-ler (von links): Dieter Beuermann, Dieter Kamm,
Christa Weitemeyer, Thea Schnabel, Gerlinde Kahle, Helga Meyer, Erika Hilde-
brand undWalter Grünewald. Foto: nh

BENTERODE. Die Freie Sport-
vereinigung (FSV) 05 Bentero-
de lädt für Sonntag, 24. März,
zu einer Frühlingswanderung
in die „Wolfhager Schweiz“
ein. Treffpunkt ist um 9 Uhr
mit Pkw an der Bushaltestelle
Königstraße. Von dort wird in
Fahrgemeinschaften nach
Wolfhagen gefahren. Vom
Parkplatz Tegut-Markt führt
die etwa zwölf Kilometer lan-
ge Wanderroute auf den Eco-
Pfad und weiter vorbei am
Wasserschloss Elmarshausen
und Schützeberg wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt.

Die Verpflegung erfolgt aus
dem Rucksack. Nach der Wan-
derung ist eine Einkehr in der
„Wolfschänke am Ofenberg“
vorgesehen.

Weitere Informationen er-
teilen: Brigitte und Ernst Rit-
ter, 05625/1528 (gkg)

Mit FSV durch
die Wolfhager
Schweiz


